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Peitschenhiebe für Zusammenleben
Bamako. Weil sie unverheiratet zusammengelebt haben, sind im von Islamisten
beherrschten Nordwesten Malis drei Paare mit insgesamt 600 Peitschenhieben
bestraft worden. Augenzeugen berichteten am Donnerstag übereinstimmend
der Nachrichtenagentur AFP, daß die Auspeitschung in aller Öffentlichkeit auf
einem Platz in Timbuktu erfolgte. Die Strafe sei im Namen der Scharia
verhängt worden.

(AFP/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/193073.peitschenhiebe-für-
zusammenleben.html
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